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157. Generalversammlung TVS
verschoben auf 
Ende August/Anfang September 2021

Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und
Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wegen der nach wie vor unsicheren 
Lage hat der Zentralvorstand ent-
schieden die Generalversammlung  
nochmals zu verschieben auf nach 
den Sommerferien, in der Hoffnung 
diese dann auch physisch im Zelgli 
durchführen zu können.

Bis dahin blybet alli gsund
Der Vorstand TV Sissach

Kategorientag Einzel-Geräte-Turnen
............... Samstag 12. Februar 2022 

der nächste Eierläset
.....................Sonntag 24. April 2022

5. Sissacher Team Challenge
................ Samstag 13. August 2022
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S’Neuscht – selbstverständlich!
Ihr haltet die neuste Ausgabe unserer beliebten Vereinszeitschrift 
in den Händen. Sie kommt selbstverständlich regelmässig viermal 
jährlich zu euch nach Hause. Doch ist das wirklich so selbstver-
ständlich? Nein, es benötigt ganz viel stille Hintergrundarbeit. Diese 
möchte ich heute würdigen.
Jan Röthing, Zentralpräsident

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Zuerst sind da alle Mitglieder aus den 
Riegen zu erwähnen, welche immer 
wieder interessante und lustige Bei-
träge und Fotos liefern. Dann kommt 
Rolf Cleis zum Zug. Als Redaktor und 
Administrator ist er der wichtigste 
Mann fürs S’Neuscht. Seit vielen Jahren 
gestaltet er unser Blatt zuverlässig und 
attraktiv. Dann geht die Druckerei an 
die Arbeit und verursacht nebenbei 
noch einige Kosten. Diese werden fast 
vollumfänglich durch unsere treuen 
Inserenten gedeckt. Ihnen gilt ebenfalls 
ein besonderer Dank. Ohne sie könnten 
wir uns unsere Vereinszeitung gar nicht 
leisten. Am besten danken wir ihnen, 
indem wir diese Firmen, wenn immer 
möglich, bei unseren Einkäufen und 

Aufruf
Bitte gebt eure Adressänderungen je-
weils umgehend an Dewi Liem bekannt 
(beitragskasse@tvsissach.ch). Sie verwal-
tet die gesamte Mitgliederkartei und ist 
dankbar, wenn sie immer aktuell ist. So 
ist sichergestellt, dass ihr euer S’Neuscht 
auch wirklich bekommt.

Ernst Abt mit seinem alten PTT-Velo auf Verträgertour

Aufträgen berücksichtigen und dabei 
auf unsere Mitgliedschaft im TVS hin-
weisen. Und ganz zum Schluss beginnt 
die Verteilung durch unseren «privaten 
Verteildienst». Claire Cleis (die Mutter 
von Rolf) verteilt jeweils ca. 100 Aus-
gaben im südlichen Dorfteil und Ernst 
Abt ca. 300 Exemplare im nördlichen 
Sissach – und das seit über 10 Jahren. 
Alles ganz selbstverständlich. Oder 
doch nicht? 

Allen Beteiligten ein ganz herzliches 
Dankeschön von mir und bestimmt 
auch von allen Leserinnen und Lesern! 
Ich freue mich auf viele weitere interes-
sante Ausgaben vom S’Neuscht! •

Titelstory

Geschichte
ab 1966 Heft mit jährlichen
 Informationen
ab 1982 erste Ausgabe vom 
 S’Neuscht 
ab 1993 Redaktionsteam Rolf Cleis 
 mit Peter Stäheli
ab 2000 heutiges Format und Layout
ab 2005 Rolf Cleis alleine für die 
 Redaktion verantwortlich
ab 2021 durchgehend 2-farbig
 schwarz/rot
Mehr drüber in der Jubiläumsschrift
«Mir turne sit 150 Joor» ab Seite 143.

Gesucht
Unser Verteil-Team sucht Nach-
wuchs. Claire Cleis (83) und Ernst 
Abt (72) möchten ihren Job gerne an 
jüngere Beine und moderne Fahrrä-
der weitergeben. Bitte meldet euch 
bei Rolf (rolf@cleis.net).

Rolf Cleis am Layouten der nächsten Ausgabe
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop www.zelgli.ch

Familie Wiedmer  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Jahresbericht 2020 des Zentralpräsidenten
Am 5. September 2020 durfte ich das Präsidium von Markus 
Speiser übernehmen. Gleich danach übernahm aber leider wieder 
Corona das Zepter.
Jan Röthing, Zentralpräsident

Zentralverein

Der Turn- und Trainingsbetrieb muss 
erneut runtergefahren und später ganz 
eingestellt werden. Immerhin durften 
die Kinder und Jugendlichen zum Teil 
trainieren. Sonst lief in diesem Winter 
gar nichts. Alle Veranstaltungen und 
Wettkämpfe mussten abgesagt wer-
den. Somit endet mein erster Jahres-
bericht leider ohne Inhalt und wird wohl 
als der kürzeste und langweiligste in die 
Geschichte des TVS eingehen. 
Ich bin aber zuversichtlich und hoffe, 
dass wir ab Sommer wieder alle unse-
re gewohnten Aktivitäten aufnehmen 
dürfen. Im Hintergrund laufen einige 
Projekte, aber es ist noch zu früh, um 
darüber berichten zu können. Ihr könnt 
dann im S’Neuscht darüber lesen.
Bleibt sportlich und gesund und hoffent-
lich bis bald!•
      

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Unihockeyriege

Jahresbericht 2020 der Präsidentinnen
Mit der Riegenversammlung 2021 der Unihockeyriege wurde das 
Präsidentenamt von Melanie Wirz und Céline Cairoli an Lukas Keller 
übergeben. Lukas ist seit Jahren Mitglied des Vereins und auch seit 
einigen Jahren Teil des Vorstandes. Wir wünschen ihm alles Gute!
Melanie Wirz und Céline Cairoli 

Das Vereinsjahr 2020 neigt sich dem 
Ende zu. Es war ein schwieriges Jahr für 
alle Sportlerinnen und Sportler mit der 
Situation rund um die Pandemie. Dabei 
sind wir so optimistisch in die neue 
Unihockeysaison 2020/21 gestartet…

Im Frühjahr beendeten wir wie immer 
mit den letzten Meisterschaftsrunden 
die alte Saison 2019/20. Jedoch vielen 
die letzten Runden, darunter auch die 
Heimrunde der Damen, durch den 
Lockdown ins Wasser. Die Saison wurde 
gewertet und die Teams der Unihockey-
riege waren zum Zeitpunkt des Sai-
sonabbruchs im Mittelfeld positioniert.
Eine schwierige Phase der Ungewissheit 
begann, denn durch den Körperkontakt 
ist Unihockey eine Sportart mit hohem 
Ansteckungsrisiko und somit wurde 
der Trainingsbetrieb schlussendlich 
komplett eingestellt.

Mitten im Lockdown fand auch noch 
unsere Riegenversammlung statt. 
Der Verein hat mit der Online-RV eine 
kreative Lösung gefunden, die von den 
Mitgliedern auch geschätzt wurde. Wir 
hoffen aber, dass wir bald wieder bei 
unserem langjährigen Sponsor – dem 
Restaurant Hard in Zunzgen – gastieren 
dürfen.

Mit der Lockerung der Massnahmen 
konnten wir dann pünktlich auf die 
neue Saison auch wieder den Trai-
ningsbetrieb aufnehmen und starteten 
mit vollem Elan in die Vorbereitungen.
Mitte August ging es für die Herren- 
und die Damenmannschaft dann 
endlich wieder mit den ersten Runden 
im Ligacup (Kleinfeld) und Schweizer 
Cup (Grossfeld) los. Auf dem Gross-
feld schieden die Herren gegen den 
bekannten Gegner aus Münchenstein 

knapp und in der Verlängerung mit 3:4 
aus, doch auf dem Kleinfeld kämpfte 
man sich weit vor und schlug mit Unter-
kulm – gegen den man im Vorjahr noch 
verloren hatte – sogar einen Erstligisten. 
Mit Hochspannung erwartete man 
den 1/16-Final, denn mit Cazis war-
tete ein hochkarätiger Gegner. Umso 
enttäuschter war man dann, als klar 
wurde, dass die Cupsaison aufgrund 
der sich verschlechternden Corona-
Situation abgebrochen wurde. Die 
Damen schieden im 1/32-Final gegen 
Spreitenbach knapp mit 5:6 aus.

Trainingsweekend 2020
Mitten in dieser Cup-Zeit und un-
mittelbar vor dem Saisonstart Mitte 
September 2020 fand wiederum unser 
Trainingsweekend im Sportzentrum 
Zuchwil statt. Das Damenteam und die 
beiden Herrenteams konnten von dem 
Trainingsweekend enorm profitieren 
und verbrachten unter Einhaltung der 
damals geltenden Corona-Massahmen 
gemeinsam ein anstrengendes aber 
auch tolles Wochenende voller Sport 
und Spass.

Saison 2020/21
Die neue Saison 2020/21 nahmen wir 
mit zwei Juniorenteams und drei ak-
tiven Teams in Angriff. Die C-Junioren 
und A-Junioren starteten leider mit 
Niederlagen in die Saison. Dabei ist 
hervorzuheben, dass einige C-Junioren 
ihre ersten Meisterschaftserfahrungen 
machten und viele B-Junioren in einer 
höheren Altersklasse spielen mussten 
und somit grösseren und älteren Geg-
nern gegenüberstanden. Sie haben 
sich aber nicht entmutigen lassen und 
unterlagen Riehen mit 2:3 nur äusserst 
knapp.
Die Damen starteten mit einem Sieg, 
zwei Unentschieden und einer Nieder-
lage, das zweite Herrenteam mit zwei 
Niederlagen und das erste Herrenteam 
mit zwei Siegen in die Saison.
Die Aussagekraft der Tabellen ist aber 
zurzeit nur gering, denn kurz nach 
Beginn wurde die Saison in allen Ligen 
wieder unterbrochen. Der Abbruch ist 
wiederum für das erste Herrenteam 
sehr ärgerlich, denn man grüsste von 
der Tabellenspitze und war guten Mu-
tes, den Aufstieg in die 1. Liga in diesem 
Jahr zu schaffen.

Wie weiter?
Wie geht es nun weiter? Das ist eine 
Frage, die zurzeit leider niemand genau 
beantworten kann. In den Nationalligen 
wird die Saison fortgeführt, in Breiten-
sportligen bleibt der Meisterschaftsbe-
trieb aber weiterhin unterbrochen. Es ist 
also weiterhin Geduld gefragt…
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Unihockeyriege

Wir möchten uns an dieser Stelle im Namen des Vereins 
bei allen für ihren freiwilligen Einsatz, ihre investierte Zeit 
und vor allem ihre Geduld und Flexibilität in dieser spezi-
ellen Zeit bedanken. Wir sind stolz, solche Riegenmitglie-
der wie euch zu haben. Ein spezieller Dank geht auch an 
die Sponsoren des Vereins.

Wir blicken optimistisch in die Zukunft 
und hoffen, dass es bald wieder mehr 
Sportliches und viel Erfreuliches aus der 
Welt des Unihockeysports zu berichten 
gibt.•
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Aktivriege

Jahresbericht 2020 des Präsidenten
Ein kurioses Turnerjahr geht zu Ende. Pläne ändern sich manchmal, 
das wissen wir alle, doch gerade in diesem Ausmass? Das war für 
uns neu.
Lukas Studer

Mit einem gut gefüllten Jahrespro-
gramm starteten wir ins neue Jahr. 
Dieses Jahr hatten wir einen Trupp an 
den Crosslauf in Biel-Benken entsandt; 
an diesem regnerischen Tag wurde es 
dann eine matschige Angelegenheit, 
die anspruchsvoll war.
 
Weiter ging es mit der Suche nach 
James Bond, den wir aber schliesslich 
nicht fanden. Dafür genossen wir ein 
schönes Ski-Weekend in Mürren.
 
Dann tauchten wir immer mehr in eine 
traurige Geschichte ein. Im Verlauf der 
folgenden Wochen wurde die Lage rund 
um Corona immer unklarer, bis dann 
schliesslich bei uns alle Trainings sistiert 
werden mussten.
 
Somit waren wir schon mitten im (nega-
tiven) Jahreshighlight 2020. Es brauchte 
viel Fingerspitzengefühl, wie damit wei-
tergeplant werden konnte und sollte. 
Schnelle Reaktion war gefordert, gerade 
als sich die Weisungen fast täglich ver-
schärften und auch widersprüchliche 
Interpretationen vom Bund, den Ver-
bänden und der Gemeinde zu uns ge-
langten. Im Vorstand verfolgten wir die 
Situation stetig und versuchten, wenn 
möglich und sinnvoll, Trainings oder 
Alternativen hierzu zu finden. So wurden 
z.B. beim Team Aerobic Onlinetrainings 
organisiert oder an virtuellen Läufen wie 
dem OneMillionRun teilgenommen.
Als es dann gegen Juni wieder den 
Lichtblick gab, Trainings mit Schutz-
konzept zu ermöglichen, hatten auch 
wir ein Schutzkonzept aufgegleist, um 
schrittweise wieder mit Trainings zu 
starten. Da wurde dann halt u.a. mit 
Maske trainiert. An dieser Stelle einen 
grossen Dank an den Vorstand, der aus 
meiner Sicht vorbildlich das Thema auf-
gegleist hat; mit diversen Telefonaten, 
Onlinemeetings und Besprechungen.
 

Sommerprogramm
Somit konnten wir das Sommerpro-
gramm dann doch wie geplant durch-
führen. Es wurde geschätzt und fand 
grossen Anklang… das gemeinsame 
Turnen und die geselligen Gespräche 
hatten einfach gefehlt.

Turnfahrt
Die Turnfahrt reduzierten wir in diesem 
Jahr auf einen eintägigen Ausflug ins 
Aargauische, wo wir vieles über den 
früheren Erzabbau und den Weinbau 
rund um Herznach erfuhren.
 
Als kleiner Höhepunkt kann der Wi-
senberglauf gesehen werden. Da 
die grossen Wettkämpfe wie Turnfest 
und die KMVW dieses Jahr abgesagt 
wurden war das eine gelungene Ab-
wechslung. Speziell dieses Jahr war die 
Maskenpflicht auf den ersten rund 300 
Meter des Laufs.
 
Alternativprogramme
Seit Beginn des Dezembers steht der 
physische Turnbetrieb für die Erwachse-
nen wieder still, für die Jugendlichen ist 
dies (wo sinnvoll und gewollt) weiterhin 
möglich. Aktiv zu bleiben ist wichtig 

und Alternativprogramme zu verfolgen 
ebenso.
 
online-Riegenversammlung
Die Riegenversammlung hielten wir die-
ses Jahr online. Wir im Vorstand hatten 
uns nach sorgfältiger Abwägung hierzu 
entschieden, weil physische Treffen nicht 
möglich waren und der Turnbetrieb im 
neuen Jahr weitergehen muss, die 
Leiter gewählt, das Jahresprogramm 
und das Budget ebenso genehmigt sein 
müssen. Es funktionierte erstaunlich gut; 
technische Probleme gab es kaum und 
es gab eine rege Beteiligung an den 
Diskussionen. Das gesellige und die 
informaleren Gespräche werden wir 
dann sicherlich im Sommer nachholen.
 
Das Jahr 2020 wird als ein spezielles 
Turnjahr in die Geschichtsbücher gehen. 
Hoffentlich als erstes und letztes Jahr 
dieser Art. Was sich aber gezeigt hat 
ist, dass der Verein bei den Mitgliedern 
einen hohen Stellenwert geniesst und 
nebst dem Offensichtlichen der Trai-
nings auch alles rundherum wichtig 
ist. Das Austauschen zwischen den 
Mitgliedern, die Helfereinsätze, das 
gemeinsame lachen und mitfiebern, 
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das Sich-gegenseitig-anspornen, das 
Witzeerzählen, etc. ist genau so wichtig 
ist wie der sportliche Teil selber.
 

In diesem Sinn, bleibt sportlich 
fit und gesund!

PS: Es tat wirklich weh das Turnfest 
dieses Jahr nicht als Höhepunkt sehen 
zu können. An dieser Stelle möchte ich 
etwas Turnfeststimmung aufbringen mit 
diesem Zusammenschnitt als youtube-
Filmchen aus dem ETF 2019 in Aarau. •

http://bit.ly/etf2019rueckblick

Finisherbild auf dem Wisenberg-Turm

Roger und Kathrin, Medaillenträger am Wisenberglauf
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Ethik-Charta
Fairer und sauberer Sport… 
dahinter stehen wir!
Lukas Studer

Swissolympic definiert mit der Ethik-
Charta wichtige Grundsätze für sau-
bereren und fairen Sport. Wir in der 
Aktivriege möchten uns explizit hierzu 
bekennen, verkörpern und haben diese 
Charta in unser Riegenreglement einge-
arbeitet. Die beschriebenen Werte und 
Vorstellungen decken sich mit dem, was 
wir bereits verfolgen. Von Swissolympic 
wurden wir für diesen Schritt mit 2000 Fr. 
prämiert, was uns freut und wir schät-
zen. Gerade im letzten Coronajahr gab 
es weniger Erträge durch weggefallene 
Helfereinsätze und Anlässe, und somit 
hilft uns dies sicherlich um nachwievor 
ein spannendes Programm im Verein 
ermöglichen zu können.•

 
Mehr über die Ethik-Charta unter

http://bit.ly/ethik-charta
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Aktivriege

Neun Prinzipien für den 
Schweizer Sport

 1 Gleichbehandlung für alle
Nationalität, Alter, Geschlecht, sexu-
elle Orientierung, soziale Herkunft, 
religiöse und politische Ausrichtung 
führen nicht zu Benachteiligungen.
 2 Sport und soziales Umfeld
 im Einklang
Die Anforderungen in Training und 
Wettkampf sind mit Ausbildung, 
Beruf und Familie vereinbar.
 3 Stärkung der Selbst- und
 Mitverantwortung
Sportlerinnen und Sportler werden 
an Entscheidungen, die sie betreffen, 
beteiligt.
 4 Respektvolle Förderung statt 
 Überforderung
Die Massnahmen zur Erreichung der 
sportlichen Ziele verletzen weder die 
physische noch die psychische Inte-
grität der Sportlerinnen und Sportler. 
 5 Erziehung zu Fairness und 
 Umweltverantwortung
Das Verhalten untereinander und 
gegenüber der Natur ist von Respekt 
geprägt.
 6 Gegen Gewalt, Ausbeutung 
 und sexuelle Übergriffe
Physische und psychische Gewalt 
sowie jegliche Form von Ausbeutung 
werden nicht toleriert. Sensibilisieren, 
wachsam sein und konsequent 
eingreifen.
 7 Absage an Doping und Drogen
Nachhaltig aufklären und im Falle 
des Konsums, der Verabreichung 
oder der Verbreitung sofort ein-
schreiten.
 8 Verzicht auf Tabak und Alkohol 
 während des Sports
Risiken und Auswirkungen des Kon-
sums frühzeitig aufzeigen.
 9 Gegen jegliche Form von
 Korruption
Transparenz bei Entscheidungen und 
Prozessen fördern und fordern. Den 
Umgang mit Interessenkonflikten, 
Geschenken, Finanzen und Wetten 
regeln und konsequent offenlegen.
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch 079/688 30 77
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Aktuelles vom Oberturner
Aktivriege

Ja, Corona macht es dem Vereinsleben nun wirklich nicht einfach. 
So fand unsere jährliche Riegenversammlung Ende 2020 in einer 
abgespeckten Variante vor dem Bildschirm statt. Roger und weitere 
Turnerinnen und Turner liessen sich ein oder zwei Bierchen dann 
doch nicht entgehen.
Benjamin Marti

„Support Your Sport“
Der Januar und Februar verlief relativ ru-
hig, denn die Freitagstrainings konnten 
leider noch nicht stattfinden. Anfangs 
Februar kam mit der „Support Your 
Sport“ Sammelaktion der Migros wieder 
etwas Bewegung ins Vereinsleben rein. 
Wer zwischen Februar und Mitte April 
in der Migros einkauft, erhält pro 20 
Franken Einkaufswert einen Vereins-
bon, welcher dann einem Schweizer 
Verein zugeordnet werden kann. Die 
Unterstützung für unseren Verein ist 
riesig, und so durften wir uns bis anhin 
über viele gespendete Bons freuen. 
Danke vielmals an alle, die uns dabei 
unterstützen. Ihr seid super! •

„SPORTAMTag-Challenge“
Für den März sorgte das Sportamt BL mit der „SPORT-
AMTag-Challenge“ dafür, dass sich die Baselbieter 
Sportvereine ganz „corona-konform“ auf verschiede-
nen Lauf-, Bike-, oder Walking-Strecken untereinander 
messen können. Für den TV Sissach war die Vereins-
Challenge interessant, in welcher die gelaufenen 
Kilometer aller zusammengezählt werden. 

In dieser Kilometerjagd sammelte  der TVS in 
der Zeit vom 6. bis 31. März Total 650.18 km, 
was uns den 2. Podestplatz unter allen teil-
nehmenden Baselbieter Vereinen einbrachte.

Die drei verschiedenen Strecken, welche in Sissach 
verfügbar sind, lassen sich auch künftig ausserhalb 
der Challenge wärmstens empfehlen.

Neu steht jeden Monat 
ein neues Monatsthema 
mit einer spezifischen 
Aufgabe im Vordergrund. 
Für den April ist es eine 
„Bingo-Challenge“.•

www.bl.ch/sportamt
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Volleyballriege

Jahresbericht 2020 der Präsidentin
Mit neuem, frischem Wind und viel Vorfreude wollte der VRTV 
Sissach in die Saison starten, muss aber seit November mit gele-
gentlichen Zoom-Meetings das Vereinsleben fernab der Turnhalle 
aufrecht erhalten.
Isabelle Pfister

Im August 2020 erneuerte sich der Vor-
stand des Volleyballvereins – Isabelle 
Pfister trat die Nachfolge von Michael 
Kindler als Präsidentin an, zusammen 
mit der Co-Präsidentin und Kassierin 
Yeliz Cay führt sie nun den Verein. Neu 
im Vorstand ist auch Gianna Vontobel 
als Aktuarin. Doch der fünfköpfige 
Vorstand hat sich seit der GV nie für 
physische Sitzungen treffen können. 
Wie so vieles mussten die Sitzungen in 
die virtuelle Welt gelegt werden und via 
Zoom abgehalten werden. Gleiches gilt 
auch für den Trainingsbetrieb.

Damenteam trifft sich online
Noch im September absolvierte das 
Damenteam zwei Trainingsspiele in 
Itingen. Auch ohne Trainer blickte das 
Damenteam mit Vorfreude auf die Sai-
son: Man war zwar abgestiegen, aber 
erhoffte sich neue, positive Energie mit 
möglichst vielen Siegen in der fünften 
Liga. Das erste Spiel war auf den 31. 
Oktober terminiert gewesen. Doch es 
fand nie statt. Stattdessen haben sich 
die Spielerinnen seit einem halben Jahr 
nicht gesehen. Der Saisonabbruch war 
Anfang Dezember Tatsache. Nun war-
ten alle sehnlichst drauf, wenigstens 

Auch Easy-League abgebrochen
Das Mixed Team hatte etwas mehr 
Glück als die Damen; immerhin ein Spiel 
konnte das Easy-League-Team absol-
vieren, ein weiteres hätte ebenfalls vor 
dem zweiten Shutdown stattgefunden, 
musste aber wegen einer zu langen 
Verletztenliste verschoben werden – 
und wurde nie nachgeholt. Auch die 
Easy-League-Saison wurde im Dezem-
ber offiziell abgebrochen. 

«Welcome back to Volleyball»
Es ist wie es ist. Die Volleyballriege plant 
nun trotz den Unsicherheiten eine Art 
«Welcome back to Volleyball» - Event, 
der im Mai zusammen mit der Riegen-
versammlung stattfinden soll. Auch das 
Mixed Turnier wird weiter geplant. Das 
findet nun neu am Samstag, 12. Juni 
2021 statt. Hoffentlich.

Gute Neuigkeiten gab es aber auch in 
der Saison 2020/21, beziehungsweise 
schon davor. Unser Verein ist gewach-
sen: Mitte September ist der kleine 
Charlie geboren, der von den Eltern 
Nadine und Kris hoffentlich bald den 
ersten Volleyball in die Hand gedrückt 
bekommt. •

wieder in der Halle trainieren zu dürfen. 
Doch weil Volleyball als Kontaktsportart 
eingestuft ist, war das bisher auch nicht 
möglich. Alle paar Wochen trifft sich das 
Damenteam virtuell für ein Glas Wein 
oder eine Tasse Tee, damit wenigstens 
die Gesichter nicht in der Erinnerung 
verschwimmen. Und um zu wissen, 
wie es dem Team geht. Da gibt es auch 
gute News: unser kleiner Volleyballver-
ein wird wohl 2021 weiteren Zuwachs 
erhalten – so viel sei schon verraten…
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Männerriege 
trotzt Corona
Am 3. März haben die ersten 
Turnstunden im 2021 stattge-
funden.
Bärti Lurz

Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Bahnhofstrasse 29, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

- Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
- Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
- Steuerberatung
- Erstellen von Steuererklärungen
 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

Wir alle kennen es bis zum Abwinken. 
Nebst all den vielen Einschränkungen 
in unserem täglichen Leben sind auch 
die Sportanlagen im Innenbereich 
geschlossen. Das heisst, auch der 
Turnbetrieb der Männerriege, wie alle 
anderen Vereine, war eingestellt. Dieser 
Untätigkeit haben wir ab März ein Ende 
gesetzt, ganz unter dem Motto:

„Turnen ist gesund, und erst 
noch im Freien“.

Ab dem 3. März wurden jeweils am 
Mittwoch zwei Turnstunden angeboten. 
Um 15.00 Uhr für die Pensionierten, um 
19.00 Uhr für die Berufstätigen.

Banz mit 92 Jahren
Dieses Angebot wird von den Mitglie-
dern rege genutzt. Alle haben Spass 
und unsere Muskeln sind uns dankbar.
Am Nachmittag vom 31. März waren es 
sieben Turner bei 24 Grad schönstem 
Wetter: Jan Röthing (Leiter), Ernst Abt, 
Hans Egli, Hanspeter Eschbach, Franz 
Hufschmid, Stefan Leber (Pause vom 
Homeoffice) und Leo Ebnöter (92-jäh-
rig!!).

Hoffen wir, dass ein regelmässiger 
Turnstunden- und Faustballbetrieb bald 
wieder möglich ist.•
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Männerriege

Jahresbericht 2020 des Präsidenten
Was doch so ein kleiner Virus unserer Männerriege und Wander-
gruppe alles zufügen kann! Als Nichtmitglied unserer Riege hatte er 
das Jahr 2020 trotzdem fest im Griff und somit auch unser Vereins-
leben. Trotzdem hatten wir Glück im Unglück. Einerseits, dass die 
Winterwanderung noch stattfinden konnte. Andererseits, dass bis 
anhin alle gesund blieben. Nun aber der Reihe nach.
Martin Hauswirth

Das Jahr 2020 war durchzogen mit 
Unterbrüchen unseres Turn-, Faust-
ball- und Wanderbetriebes. Ebenso 
durch Absagen von Turnfesten und 
Faustballturnieren. Es begann am 8. Ja-
nuar  mit einem motivierten Leiterteam 
und 27 turnenden Männerriegler. Am 
12.Februar wurde diese Zahl sogar noch 
übertroffen mit einer Rekordbeteiligung 
von 32 Turnenden. Bravo! Leider musste 
bereits ab 16. März der Turn-, Faustball- 
und Wanderbetrieb eingestellt werden, 
dies bis 3.Juni. Der angekündigte zweite 
Lockdown führte dazu, dass während 
der Zeit vom 4. Oktober bis 9. Dezember 
nur max. 15 Turner am Mittwochabend 
der Fitness nachgehen konnten, und 
dies erst noch nach den behördlichen 
Vorgaben der Corona Schutzmass-
nahmen.

Winterwanderung
Wie schön sind daher die Erinnerungen 
an die Winterwanderung vom 14./15.
März. Christian Degen führte uns durch 
das tiefverschneite Goms, das zu sei-
ner zweiten Heimat geworden ist. Am 
Samstag wanderten wir bei wechsel-
haftem Wetter von Obergestelen nach 
Oberwald zum Bauernbrunch-Buffet, 
ins Bürli-Schiirli. Gestärkt wanderten 
wir dann zurück nach Ulrichen ins 
Hotel Walser. Nach dem gemütlichen 
Racletteplausch wurde bis in die späte 
Nacht gesungen, dies unter kräftiger 
Mithilfe des Wirtes. Nach einem reich-
haltigen Frühstücksbuffet wanderten wir 
bei schönstem Wetter nach Ritzingen 
zum Mittagessen. Beim vorangegan-
genen Apéro konnte sogar die Lang-
zeitliste der Turnfahrtorganisatoren bis 
ins Jahr 2029 gefüllt werden. Mit einem 
grossen Dank verabschiedeten wir 
Christian, bevor uns Sägesser Reisen 

wieder zurück ins Baselbiet und direkt 
in den 1. Lockdown führte.

Velobummel
Wiederum am ersten Mittwoch im Juli 
fand der Velobummel statt. Dieses 
Mal mit einem Novum. Nämlich mit 
einer kleinen Wandergruppe, die Franz 
Hufschmid übers Felseli in die Bierkel-
lerhütte führte. Walter Hartl radelte mit 
der Velogruppe nach Rothenfluh zum 
Trinkhalt und dann wieder zurück in die 
Waldhütte. Dort genossen wir zusam-
men bei Speis und Trank einen schönen 
Sommerabend. Allen Helfern nochmals 
vielen Dank für den geselligen Abend.

Jahrgängerhock
Am 28.August haben uns 16 Turnka-
meraden zum Jahrgängerhock, ins 
Clubhaus Tannenbrunn, eingeladen. 
Nach dem Apéro und der Hauptspeise 
schlug jedem der 44 Männerriegler 
das Herz höher, als er vom vielseitigen 
Dessertbuffet geniessen konnte. Allen 
Beteiligten nochmals herzlichen Dank 
für die Beiträge und den fröhlichen 
Abend.

Faustballbetrieb
Auch der Faustballbetrieb litt unter 
den Coronamassnahmen. Zum Glück 
konnten wir am 15. Februar unser Tur-
nier mit 9 Mannschaften durchführen. 
Ebenso am 22. August die Schlussrunde 
der Sommermeisterschaft, mit Total 14 
Mannschaften. Es waren interessante 
Spiele die wir zeigen konnten. Brachten 
wir doch die starken Läufelfinger und 
Biel-Benkener ins Hadern und Schwit-
zen. Über den Faustballbetrieb wird 
unser Spielleiter Thomas Löffel detailliert 
berichten.

Wandergruppe
Unsere 12 Wanderleiter, unter der 
neuen Leitung von Bärti Lurz, planten 
wiederum 26 schöne Wanderungen. 
Leider konnten davon, coronabedingt, 
nur deren 13 Wanderungen durchge-
führt werden. Speziell wurde darauf 
geachtet, dass der ÖV wenn immer 
möglich gemieden werden konnte. So 
fanden viele Wanderungen in der nä-
heren Umgebung statt. Leider musste 
auch auf das Frauenreisli und den Jah-
resabschluss mit dem Spiellnachmittag 
verzichtet werden.
Trotzdem bleiben die Wanderleiter 
motiviert und freuen sich auf die Wan-
derungen im neuen Jahr.

Güx
Auch dieses Jahr dürfen wir ein Kame-
rad aus unserer Mitte speziell erwäh-
nen. Jürg Chrétien hat am 4.Dezember 
im Schloss Ebenrain den Baselbieter 
Anerkennungspreis erhalten. Dies für 
sein langjähriges Wirken zu Gunsten 
der Turn-und Sportvereine und deren 
Infrastrukturen. Meistens kämpfte er 
an vorderster Front und mit viel Engage-
ment für die Sache. Güx, auch von uns 
allen nochmals herzliche Gratulation 
und vielen Dank.

Dank
Zum Schluss möchte ich mich bei mei-
nen Vorstandskollegen und vor allem 
beim Leiterteam der Turnstunden, der 
Wandergruppe und der Faustballer, be-
danken. Ebenso unseren stillen Helfern 
im Hintergrund, die sich immer wieder 
spontan zur Verfügung stellen. Euch 
allen herzlichen Dank.

Nun hoffe ich dass wir, trotz düsteren 
Vorzeichen, ein abwechslungsreiches 
und unfallfreies Turnjahr 2021 geniessen 
können. 
Ich wünsche allen ein glückliches und 
erfolgreiches Jahr und vor allem, bleibt 
gesund. •
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Männerriege

Jahresbericht 2020 des Hauptleiters
Ein weitestgehend ereignisarmes Turnjahr 2020 liegt hinter uns. Die 
Corona Pandemie hat auch unseren Turnbetrieb bestimmt. Anstatt 
41 Turnstunden nur deren 30. Absage von Turnfest und Turner-
abend.
Bärti Lurz

Wie hat doch das Jahr 2020 nicht nur 
unseren Alltag massiv verändert, auch 
unser Turn- und Wettkampfbetrieb war 
vielen Einschränkungen unterworfen. 
Am 8. Januar, mit 27 Teilnehmern in der 
Turnstunde, sind wir in ein ereignisrei-
ches Turnjahr mit Fit + Fun Cup, Regio 
Turnfest in Itingen und Turnerabend 
gestartet. Ende 2020 hatten wir die 
Gewissheit, es kam alles anders. Anlass 
um Anlass musste infolge der Corona 
Pandemie abgesagt werden.

Turnen mit Restriktionen
Corona bestimmte auch unseren Turn-
stundenbetrieb. Von den geplanten 41 
Turnstunden im 2020 konnten gerade 
mal deren 30 stattfinden. Vom 18. 
März bis 3. Juni mussten alle infolge 
behördlicher Anweisungen abgesagt 
werden. Vom 4. Oktober bis zum 9. 
Dezember galten für den Turnbetrieb 
diverse Restriktionen mit maximal 15 
Teilnehmern und genügend Platzan-
gebot pro Person. Die letzte Turnstunde 
vom 16. Dezember musste wiederum 
abgesagt werden.

abgesagter Turnerabend
Ein aufgestelltes und mit vielen innova-
tiven Ideen bestücktes OK Team hat für 
den 21. Januar 2020 zur 1. OK Sitzung 
Turnerabend  vom 20./21. November 
2020 eingeladen. Alle Riegenverantwort-
lichen waren aufgefordert, Vorschläge 
für eine Bühnenvorführung auszuar-
beiten. Wir wissen, auch hier kam es 
anders. An der 2. OK Sitzung vom 14. 
Mai, diese nur noch virtuell abgehalten, 
wurde der Turnerabend abgesagt. Zum 
Glück hat das OK wohlweislich voraus-
schauend so entschieden, denn der 
Turnerabend wäre im November schlicht 
nicht durchführbar gewesen.

Männerriege

Für das Regionalturnfest vom 19. - 21. 
Juni 2020 in Itingen hat Martin Häberli 
den Lead für die Leitung übernommen. 
Die Anmeldung war gemacht, die Teil-
nehmer bestimmt, der Trainingsplan 
erstellt, aber auch dieses Turnfest muss-
te coronabedingt abgesagt werden. 
Ebenso der Fit+Fun Cup vom 12. Mai in 
Lupsingen.

KTF 2021
Als turnerischer Höhepunkt ist im 2021 
das Kantonale Turnfest Laufental vom 
19. - 21. Juni in Zwingen angesagt. 
Auch unsere Männerriege will dort mit 
Faustball und dem 3-teiligen Vereins-
wettkampf bei den Senioren mit den 
Fit+Fun Disziplinen mitmachen. Doch 
Anfang dieses Jahres stellt sich leider 
auch hier die berechtigte Frage, wie 
und in welcher Form ist dieses Turnfest 
durchführbar.
(Anmerkung der Redaktion: das KTF 2021 
wurde in der Zwischenzeit auch abgesagt.)

Danke und Wunsch
Meinen Leiterkollegen Güx, Christian 
und Jan danke ich für ihren Einsatz im 
zurückliegenden Jahr. Auch die Turn-
stundenplanung war im vergangenen 
Jahr speziell und erforderte von den 
Leitern Flexibilität und innovatives Vor-
bereiten der Turnstunden.
Für unsere Männerriege und den 
Turnbetrieb wünsche ich im 2021 eine 
Rückkehr zu einem Normalbetrieb, wie 
wir diesen über Jahrzehnte gewöhnt 
sind. Ich wünsche auch, dass viele 
Turner unserer Riege, welche corona-
bedingt mit dem Turnstundenbesuch 
zurückgestanden sind, wieder am 
Mittwochabend Richtung Tannenbrunn 
aufbrechen. Allen gute Gesundheit und 
hoffentlich wieder viele frohe und spon-
tane Begegnungen.•

Erinnerung ans ETF 1991 in Luzern, Gymnastik
von links: Tom, Husi, Urs, Rebecca, Güx, Hangel
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Jahresbericht 2020 des Faustball-Leiters
Nachdem wir ganz normal in das Jahr gestartet waren, gab es ab 
Anfang März 2020 plötzlich nur noch das Thema „Virus“. Einige 
Spieler verhielten sich in der Folge eher mit Vorsicht und für andere, 
wie galt das Motto: «passiert schon nichts». Dann ab 16. März das 
Verbot für Vereinsaktivitäten und somit Absage aller Turniere und 
Meisterschaftsrunden. Für mich eine grausame Einschränkung. 
Ab Mitte Mai dann zum Glück erst Tendenzen einer Öffnung unter 
strengen Auflagen. Nach Diskussionen im Vorstand wurde vom 
Präsidenten beschlossen, wir starten frühestens im Juni wieder mit 
Trainings. Die Gemeinde forderte dazu Schutzkonzepte, der Restart 
erfolgte dann am 10. Juni. Aber wegen Überbelegung der Rasen-
plätze vorerst in der Halle. Mitte Dezember ein Déjà-vu mit einem 
erneuten Verbot. Wie geht das nur weiter?
Tomi Löffel

Training
Fast immer konnten wir dank genügend 
Teilnehmer nach kurzem Aufwärmen 
mein geliebtes Grossfeld spielen. Auch 
die Spiele auf dem Rasen während 
den Sommerferien machten Spass. Wir 
waren mehrheitlich 10 Spieler.

Resultate, Meisterschaften, Turniere
Wintermeisterschaft Grossfeld 19/20:
Merkliche Steigerung dank den Laus-
nern. Es macht Spass so zu spielen mit 
dem Gefühl, wir können alle schlagen. 
Natürlich ist es weiterhin so, wenn wir 
verlieren, dann weil wir nicht alle top 
spielen. Deshalb haben wir nach Frei-
nacht wegen Weihnachtsessen leider 
geplante Punkte abgegeben. Im neuen 
Jahr haben wir nochmals Punkte ver-
schenkt. Daher reichte es trotz einiger 
Teilsiege gegen grosse Gegner nur zum 
5. Rang. Ärgerlich, ein Podestplatz wäre 
möglich gewesen. 

Wintermeisterschaft Kleinfeld 19/20:
Das Niveau ist klar höher als in den 
Vorjahren, weil mehrere neue Mann-
schaften dazu gestossen sind. Trotz-
dem, wo ist unser Wettkampfglück 
geblieben? Sind wir vorne, kippt ein 
Schiedsrichterentscheid unseren Sieg 
oder wir verschenken mit leichten 
Fehlern und verlieren. Andere Teamzu-
sammenstellungen wegen Absenzen 
und Verletzungen sind natürlich für 

Männerriege

Faustball

das Zusammenspiel nicht hilfreich. 
Mehrmals liegen wir am Schluss mit 11 
zu 9 Punkten hinten. Trotz interessanten 
Spielen waren für einige von uns die 
Vanillecornets eh wichtiger! Immerhin 
haben wir dem späteren Siegerteam 
einen Satz abgenommen, aber für mehr 
als Platz 9 hat es nicht gereicht.

Gwaage-Cup in Diegten:
Mit unserer Anmeldung haben wir 
Verwirrung gestiftet. Ich habe die 
Faustballer Sissach/Lausen gemeldet 
und gleichzeitig hat sich die MR Lausen 
angemeldet. Die Organisatoren haben 
nur ein Team in den Spielplan aufge-
nommen, weshalb wir zu viele Spieler 
waren. Wer nicht fit war wurde zum Zu-
schauer und die Übrigen bildeten einen 
gemischten Haufen. Das gegenseitige 

Verständnis war nicht gut und die Tech-
nik liess zu wünschen übrig. Dann fehlte 
in den entscheidenden Phasen noch 
das Glück. Resultat: nur Rang 4 von 6 
Mannschaften, aber insgesamt positive 
Spielpunkte.

36. Hallenturnier Sissach:
Erneut ein toller eigener Anlass mit 9 
motivierten Mannschaften. Auch die 
Helfer und Kuchenspender haben sich 
ins Zeug gelegt. Vielen Dank. Gespielt 
wurde in einer Vorrunde in 2 Gruppen 
und in der Zwischen-/Finalrunde um 
die Plätze. Mit Siegen gegen Buben-
dorf und Ettingen, sowie einem Punkt 
gegen Biel-Benken reichte es in un-
serer Gruppe zum 1. Zwischenrang. 
In der Zwischenrunde teilten wir mit 
dem späteren Sieger Läufelfingen die 
Punkte, verpassten aber, wegen der 
tieferen Differenzpunkte, knapp den 
Final. Hätte ich vielleicht statt Ernst doch 
von Anfang an spielen sollen? Auch 
im Spiel um Platz 3 hielten wir in der 
ersten Hälfte gut mit, doch dann war 
die Luft im wahrsten Sinne draussen. 
Jan wurde heftig am Bauch und Arm 
getroffen. Immerhin Rang 4 von 9 und 
wir können uns rühmen, sowohl gegen 
den Sieger Läufelfingen als auch gegen 
den Zweitplatzierten Biel-Benken ge-
punktet zu haben.
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Lockdown:
Aufgrund des Verbots die grosse Absa-
gewelle mit Sappeten Cup Bubendorf, 
Turnier Biel-Benken, Läufelfingen und 
Sommermeisterschaft. 

Turnier Waldenburg:
Das erste Turnier nach dem Restart und 
für uns Mission Titelverteidigung. Der 
Start glückte gegen Bennwil und Dieg-
ten, danach zogen wir trotz gutem Spiel 
gegen den späteren Sieger knapp eine 
Niederlage ein. Gegen unsere Kollegen 
aus Lausen gab es ein sehr ausgegli-
chenes Spiel und gerechterweise einen 
Patt. Somit entschied die Partie gegen 
Laupersdorf über den Einzug unter die 
letzten Vier. Bis wenige Minuten vor 
Spielende lagen wir in Front und gaben 
dann mit dummen Eigenfehlern das 
Heft noch aus der Hand. Schade, es 
wäre mehr drin gelegen. Nach einem 
Badbesuch waren wir zwar erfrischt, 
aber spielerisch war die Luft draussen. 
Deshalb am Schluss Rang 6 von 12.

Turnier Eiken:
Bestes Wetter und ausgezeichnet orga-
nisiert. Im Vorfeld war ich der Meinung, 
dass die Fricktaler Teams ein sehr hohes 
Niveau haben und rechnete für uns 
deshalb keine grossen Chancen aus. 
Aber eine fast gleiche Mannschaft wie 
in Waldenburg macht den Erfolg aus. 
Das Zusammenspiel klappt hervorra-
gend. Erstes Spiel und schon ein Sieg. 
Nach der Vorrunde fanden wir uns im 
Mittelfeld. Im Final gelang uns sogar 
noch eine Verbesserung und so schaff-
tenwir es mit Rang 3, von 8 Teams, aufs 
Podest.
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Männerriege

Turnier Lausen:
Sehr heisses Wetter und 6 Spiele stan-
den an. Da wir nicht genügend Spieler 
waren, die jungen Lausner spielten in 
den eigenen Mannschaften, mussten 
wir uns extern behelfen. Angezeigt 
war viel trinken und immer wieder den 
Schatten aufsuchen. Gegen die beiden 
schwächsten Teams gewannen wir 
souverän.  Gegen ebenbürtige Mann-
schaften zogen wir dann aber teilweise 
schwache Halbzeiten ein. Und gegen 
Ende war bei Ernst und Peter sprichwört-
lich die Luft draussen. Auch wenn ihnen 
der Ball fast auf die Füsse viel bewegten 
sie sich nicht mehr. Deshalb waren wir 
am Schluss auf Rang 4 zwischen zwei 
Lausner Teams. Es wäre mehr möglich 
gewesen.

Sommer Feldmeisterschaft:
Wegen der früheren Absage auf ein 
Regionales Turnier in Sissach ge-
schrumpft. Das zeichnen der Plätze fand 
bei grösster Hitze statt. Wir haben uns 
in der Folge auf nur ein Team geeinigt 
und uns wacker geschlagen. Gegen alle 
Mannschaften konnten wir mithalten. 
Bei leichtem Regen bleib Rang von 3 
von 5.

Wintermeisterschaft Grossfeld und 
Kleinfeld 2020/2021:
Noch vor dem ersten Einsatz kam der 
Lockdown und alle Spiele wurden ver-
boten. Schade.

Fazit

Trotz Virus hat mir das Training 
und die Spiele viel Spass und 
Freude bereitet. Was Covid 
angeht, hatten wir insgesamt 
viel Glück.•
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Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch
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Männerriege

Jahresbericht 2020 der Wandergruppe
Das Coronavirus hat auch das Programm unserer Wandergruppe 
bestimmt. Es konnten nur 13 Wanderungen durchgeführt werden. 
Die ganze Organisation der Wandergruppe konnte auf mehrere 
Schultern verteilt werden.
Bärti Lurz

Mit meiner Wahl zum Leiter der Wan-
dergruppe an der Riegenversammlung 
der Männerriege vom 18. Januar 2020 
durfte ich von meinem Vorgänger Hans 
Eglin deren Leitung übernehmen. Be-
reits am 7. Januar waren wir das erste 
Mal zusammen auf einer Wanderung 
unterwegs. Das Wanderprogramm für 
das erste Semester war längt bestimmt 
und alle freuten sich auf die vierzehn-
tägigen Zusammenkünfte unter uns 
Wanderkammeraden. Jeder hatte die 
Hoffnung für unvergessliche Wanderun-
gen und Begegnungen in der freien Na-
tur. Doch es kam anders. Unsere zwei 
Semesterprogramme wurden infolge 
der Corona Pandemie arg in Mitleiden-
schaft gezogen. Vom 17. März bis 23. 
Juni und 27. Oktober bis 22. Dezember 
mussten alle Wanderungen abgesagt 
werden. Von den total 27 geplanten 
Wanderungen oder Anlässen konnten 
nur deren 13 Durchgeführt werden. 
Ebenfalls musste das Frauenreisli und 

der traditionelle Besuch des Friedhofs 
mit anschliessendem Jassen und Wür-
feln abgesagt werden.

Bei den 13 verbliebenen Wanderungen 
haben im Schnitt deren 22 Teilnehmer 
die ganze Wanderung absolviert. Für 
unsere älteren Semester hat Franz 
Hufschmid oft eine kürzere Wanderung 
angeboten und Peter Lehner für die 
Nichtwanderer die Fahrt per Auto zu 
unserem Wanderziel organisiert. Da-
mit konnten wir erreichen, dass beim 
geselligen Teil im Restaurant möglichst 
viele unserer Kameraden anwesend 
sein konnten. Die Berichte der einzelnen 

Wanderungen waren im S‘Neuscht 
2/2020 und 4/2020 abgedruckt.

2 neue Wanderleiter
Mit Martin Hauswirth und Fredi Binggeli 
konnten wir zwei neue Wanderleiter ge-
winnen. Leider musste Willi Schwander 
aus gesundheitlichen Gründen davon 
zurücktreten. Willi hat als Wanderleiter 
total 17 Wanderungen organisiert. Sei-
nem Ursprungsort Eptingen folgend, 
haben viele seiner Wanderungen im 
Gebiet Läufelfingen, Eptingen, Wal-
denburg stattgefunden. Willi, für alle 
deiner Taten für die Wandergruppe 
vielen Dank.

Eingangs habe ich erwähnt, dass die 
ganze Organisation und somit auch 
die anfallenden Arbeiten auf mehrere 
Schultern verteilt werden konnte. Ich bin 
glücklich, dass dies so gut gelungen ist. 

Bärti Lurz Hauptleitung
Heinz Graf Fotograf
Werner Mahrer Sekretariat
Ruedi Schaffner Stv Leitung & Kasse
Tom Wernli Koordinator
  Wanderberichte

All diesen im Namen der ganzen Wan-
dergruppe einen herzlichen Dank. Aber 
auch einen herzlichen Dank allen Wan-
derberichtschreibern und jenen, die in 
irgendeiner anderen Weise zum guten 
Gelingen beigetragen haben.

Für das Jahr 2021 wünsche ich der 
Wandergruppe, dass wir möglichst alle 
zwei Wochen zusammen durch die freie 
Natur wandern können. Dabei mit vie-
len interessanten und ungezwungenen 
Gesprächen, geselligen Begegnungen 
und tollen Erlebnissen. Allen Mitgliedern 
wünsche ich ein gutes 2021 bei bester 
Gesundheit.•
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Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Mittwoch 14.00 - 18.00
 Donnerstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00
 Samstag 10.00 - 13.00
In den Schulferien:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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5. Budget und Festlegung des Rie-
genbeitrages
Simon stellt das Budget 2020/2021 vor. 
Budgetiert wird ein Gewinn von CHF 
750.-. Es gibt keine Fragen zum Budget.
Der Riegenbeitrag bleibt unverändert 
(CHF 160.- Aktive, CHF 120.- Junioren, 
CHF 100.- Animation).
://: Budget und Riegenbeitrag werden 
ohne Gegenstimme genehmigt.

6. Mutationen
Die Anzahl Mitglieder nahm von 94 
auf 90 ab. Die Mitgliederstatistik wird 
von der Versammlung zur Kenntnis ge-
nommen. Es ist wichtig, dass wir wieder 
mehr Eintritte als Austritte haben in Zu-
kunft. Die Jugend ist der Schlüssel dazu.

://: Silvan Gysin wird als Wahlpräsident 
gewählt.

8. Wahlen
Die folgenden Vorstandsmitglieder 
stellen sich zur Wiederwahl:
Kassier: Simon Stäheli
TK-Chefin: Michelle Bürgin
Aktuar: Gabriel Giess
Marketing: Anja Waldner
Jugend: Dominic Jaggi
Pablo Monetti tritt aus dem Vorstand 
zurück, sein Einsatz wird bestens ver-
dankt. Neu zur Wahl stellt sich:
Halle und Material:  Delia Schaub
://: Die bisherigen Vorstandsmitglieder 
werden einstimmig wiedergewählt.

Protokoll
Handballriege

Riegenversammlung Handballriege vom 18. September 2020
Gabriel Giess

Die Präsidentin Linda Leuenberger 
begrüsst um 19:30 Uhr 27 stimmbe-
rechtigte Mitglieder des TV Sissach 
Handball zur diesjährigen Riegenver-
sammlung im Zelglihof. Gemäss Art. 
20 der Statuten des TV Sissach (Zent-
ralverein) werden die Beschlüsse mit 
dem einfachen Mehr entschieden. Es 
gibt keine Bemerkungen und Anträge 
zur Traktandenliste.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
://: Als Stimmenzählerin wird Linda Ruff 
einstimmig gewählt.

2. Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung
Das Protokoll der Riegenversammlung 
vom 20. September 2019 wurde im 
Vereinsheft „s’Neuscht“ abgedruckt. Es 
gibt keine Bemerkungen dazu.
://: Das Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung wird einstimmig genehmigt 
und dem Protokollführer Gabriel Giess 
verdankt.

3. Jahresberichte Präsidentin und 
TK-Chefin
Dominic Jaggi liest den TK- und Junio-
ren-Bericht (verfasst von Michelle Bür-
gin) vor. Der Bericht liegt schriftlich vor.
Linda Leuenberger präsentiert den 
Bericht der Präsidentin.
://: Beide Berichte werden ohne Gegen-
stimme genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisoren-
bericht
Simon Stäheli informiert über die Finan-
zen. Er stellt die Bilanz und die Erfolgs-
rechnung vor. Die Rechnung 2019/20 
weist einen Gewinn von CHF 85.69 aus.
David Fürer liest den Revisorenbericht 
vor, welcher schriftlich vorliegt.
://: Jahresbericht und Revisorenbericht 
werden einstimmig genehmigt. Der 
Vorstand wird entlastet.
Dank an die Revisoren und den Kassier.

://: Delia Schaub wird einstimmig neu 
in den Vorstand gewählt. Als Assistent 
wird Sämi Burri Delia unterstützen.
Linda Leuenberger stellt sich ebenfalls 
zur Wiederwahl:
://: Linda Leuenberger wird einstimmig 
als Präsidentin bestätigt.
Dem Wahlpräsidium wird für ihre sou-
veräne Wahlmoderation mit Applaus 
gedankt.

9. Infos / Meisterschaft
Bälle: Ab U17 aufwärts gibt es keine 
Bälle vom Verein mehr. Die Bälle wer-
den durch die Spieler-/innen selbst 
organisiert.
Save the Date / Anlässe: Linda infor-
miert über die kommenden Anlässe. 
Wichtig: 8. Mai 2021: Kidsday und 
Sponsorenlauf Aktive.
Sissa Cup: Von 28.-29. August 2021 
voraussichtlich.
Nächste RV: 17. September 2021

10. Behandlung von Anträgen
Es sind innert Frist keine Anträge ein-
gegangen.

11. Auszeichnungen
Stefan Schaub wird für 30 Jahre Einsatz 
als Trainer ausgezeichnet. Dominic 
Jaggi, Jeremias Agostini, Gabriel Giess 
werden für 5 Jahre Einsatz ausgezeich-
net. Den Ausgezeichneten wird für ihren 
Einsatz besten gedankt.

12. Diversa
Dominic Jaggi informiert, dass er eine 
Flyer-Aktion zur Anwerbung von Ju-
gendlichen machen möchte und ruft 
den ganzen Verein zur Mitarbeit auf. 
Linda Leuenberger informiert, dass 
sie an der GV 2021 als Präsidentin 
zurücktritt.
Gabriel Giess informiert, dass er an der 
GV 2021 als Aktuar zurücktritt.

Ende der Versammlung um 21:11 Uhr•
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Foto: Markus Speiser

Frauenriege

Jahresbericht 2020 der Präsidentin
Ein ungewöhnliches und schwieriges Jahr liegt hinter uns. Niemand 
konnte ahnen, was dieses uns bringen, und welche Auswirkungen 
es auf unser Vereinsleben haben wird.
Yvonne Schaffner

So starteten wir motiviert mit gut be-
suchten Turnstunden ins neue Jahr, 
führten am 17. Januar die Riegenver-
sammlung durch und freuten uns auf 
ein abwechslungsreiches Turnpro-
gramm. 

Doch leider machte uns ein Virus einen 
Strich durch die Rechnung, denn be-
reits im März beschloss der Bundesrat 
aufgrund der hohen Fallzahlen einen 
Lockdown. Somit war der Turnbetrieb 
bis auf Weiteres eingestellt, unser be-
liebtes Spargelessen und die Teilnah-
me am Zunzger Waldlauf abgesagt. 
Nach ersten Lockerungen im Juni 
trafen wir uns dann zu einem Nordic 
Walking. Ursprünglich sollte auch der 
Sommerbummel abgesagt werden. 
Doch auf Wunsch einiger Turnerinnen 
wurde dieser Anlass durchgeführt. Im 
Restaurant Alpbad, Corona konform 
draussen unter den Bäumen, genos-
sen viele Kolleginnen das gemütliche 
Zusammensein. Herzlichen Dank an 
Doris, die diesen Abend organisiert hat.

Trainings
Nach den Sommerferien wagten wir 
uns zaghaft an eine Wiederaufnahme 
der Turnstunden. Da die Lage immer 
noch angespannt war, entschieden 
wir uns für ein Turnen im Freien. Mit 
dem kürzer Werden der Tage und den 
kühleren Temperaturen war ein Ver-
legen in die Turnhalle unumgänglich. 
Dazu mussten wir ein Schutzkonzept 
erstellen, das all die vorgeschriebenen 
Sicherheitsmassnahmen beinhaltete. 
Dies bedeutete für uns: nur eigenes 
Material benutzen, keine Partnerübun-
gen oder Spiele, turnen auf der Gym-
nastikmatte, desinfizieren und Abstand 
halten. Trotz diesen Einschränkungen 
freuten wir uns auf die Turnstunden 
und konnten so doch etwas für unsere 
Fitness tun. Als dann eine Maskenpflicht 
erlassen wurde, haben wir beschlossen 
ganz aufs Turnen zu verzichten, denn 
mit Masken macht es keinen Spass. 
Bald verschlechterte sich die Situation 
wieder, eine zweite Welle war im An-
marsch und erneut wurden strengere 

Massnahmen beschlossen. Davon war 
auch unser Adventfestli betroffen, und 
schweren Herzens mussten wir dieses 
absagen. Als kleine Geste und Trost-
pflaster hat jede Turnerin ein Santichlaus 
Säckli erhalten.

Vereinsreise
Die geplante Vereinsreise nach Mürren 
haben die beiden Organisatorinnen 
Käthi und Rosmarie in weiser Voraus-
sicht abgeändert und eine Alternative in 
der näheren Umgebung gesucht. Ziel 
unserer Wanderung war das hübsche 
Städtchen Waldenburg. Drei verschie-
dene Wegvarianten ermöglichten allen, 
je nach Kondition, eine Teilnahme. Der 
ausführliche Reisebericht, verfasst von 
Marianne Guye und Käthi Sutter, kann 
im TV-Heft Nummer 3 nachgelesen 
werden. Erwähnen möchte ich jedoch 
noch den Apéro, der uns, mit tüchtiger 
Unterstützung von Peter und Güx, im 
Garten von Käthis Bruder serviert wur-
de. Welch angenehme und grosszügige 
Überraschung. Herzliche Dank an alle 
die dazu beigetragen haben.

Im Verlaufe dieses Jahres musste der 
Vorstand viele unerwartete Entscheide 
treffen, nicht immer fiel es uns leicht, 
galt es doch abzuwägen was nötig und 
richtig war. Wir hoffen, es war in eurem 
Sinne. Ich danke meinen Vorstandskol-
leginnen für ihre Unterstützung und das 
Mittragen dieser Entscheide. 

Ich schliesse meinen Bericht mit dem 
Titel eines Romans von Johannes Mario 
Simmel:

«Hurra, wir leben noch!»
und dem Wunsch, dass im nächsten 
Jahr wieder Normalität einkehrt, ein 
gewohntes Turnen und fröhliches 
Beisammensein möglich ist und alle 
gesund bleiben.•

Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 GWp produzieren sissastrom. 

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch



S‘Neuscht  1/2021 27

Frauenriege

Eine Ode an die Spargeln
Wir sind ihr treu ergeben seit mindestens 1977
(wenn nicht schon vieeel länger…)
Elsa Fisler

Mmmh sind die gut – jedes Jahr im 
Frühling aufs Neue voller Mut freuen 
wir uns auf den Ausflug Richtung Liestal. 
Gut gelaunt und plaudernd spazieren, 
radeln und fahren wir zum Bären unse-
rem Ziel wo lauern Spargeln à discre-
tion. Das Personal kommt fast nicht 
nach mit dem Schöpfen und Nachschub 
– schwupp da sind sie auch schon 
wieder weg. Da hat wohl den ganzen 
Tag jemand Spargel gerüstet damit wir 
genug davon gelüstet können.

Leider, wie im letzten Jahr schon, dürfen 
wir nur von den feinen Spargeln mit 
oder ohne Schinken und vieeel Sauce 
Hollandaise träumen – oder halt privat 
im kleinen Rahmen säumen.

Nicht verzagen es kommen 
Tagen, da dürfen wir wieder 
zusammen uns laben.

Darum in der Zwischenzeit noch etwas 
schwelgen und frisch fröhlich uns be-
wegen.•
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Ostern 2021 auf dem Gornergrat, Zermatt
Skifahren

Auch in diesem Jahr verbrachten wir ein paar wunderbare Skitage 
auf dem 3100m hohen Gornergrat in Zermatt. Die ersten reisten 
bereits vor Palmsonntag an, die nächste Gruppe am Palmsonntag 
und der Rest am Gründonnerstag. So waren es total 28 begeister-
te Wintersportler (24 vom TV Sissach und 4 vom befreundeten TV 
Langenthal).
Tom Wernli

Unser Senior und Ältester mit 79 Jahren 
war Walter Hartl. Ihm merkt man das 
Alter gar nicht an, so fährt er noch wie 
vor 20 Jahren. Jüngster im Bunde mit 
26 war Roni Fischer. Es war bereits das 
41. Mal, dass wir das höchste Hotel in 
Europa für ein paar Tage besiedelten. 
Letztes Jahr machte uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung und der 
Skiplausch fiel erstmals seit 1980 dem 
Virus zum Opfer. Seit 1980 haben von 
unserer Gruppe zusammen mit den 
Langenthalern 285 verschiedene Per-
sonen teilgenommen.

im Hotel wenig Einschränkungen
Trotz Corona hatten wir als Hotelgäste 
praktisch keine Einschränken hinzu-
nehmen,  abgesehen von den BAG 
Richtlinien. So durften wir uns auch 
über Mittag im Hotel verpflegen und 
hatten die prächtige Terrasse so zu 
sagen alleine für uns. Unser Wirte Paar 
Nicole und Thomas Marbach, welche 
bereits das 11. Jahr unsere Gastgeber 
sind haben uns zusammen mit Chef de 
Service Christian wiederum grosszügig 
verwöhnt. Überhaupt gab es in den letz-
ten Jahren fast keinen Personalwechsel, 
was für das gute Arbeitsklima, für Kon-
tinuität und Stabilität spricht.

30 Viertausender
Am letzten Abend wurden wir mit einem 
grandiosen Apéro Riche verwöhnt mit 
Getränken nach Wahl und natürlich 
an der Sonne auf der Terrasse. Apro-
pos Terrasse und Aussicht, es gibt im 
ganzen Alpenbogen wohl nirgends 
ein schöneres 360° Panorama als auf 
dem Gornergrat. Rund 30 Gipfel mit 
mindestens 4000 m Höhe sind rundum 
zu bestaunen. Jeder in seiner eigenen 
Pracht. Dank der grossen Höhe des 

Doris und Marcel Fischer

Gruppenbild mit dem „Horu“
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

1 Gbit pro Sekunde!
Keiner ist schneller.
1 Gbit pro Sekunde!
Keiner ist schneller.
Informieren Sie sich über den 
kostenlosen Glasfaser-Anschluss im 
sissanet-Shop an der Bahnhofstrasse 9 
oder unter www.sissanet.ch 

Skigebietes waren die Schnee- und 
Pistenverhältnisse immer noch ausge-
zeichnet. Überhaupt konnten wir in all 
den 41 Jahren immer an Ostern noch 
Skifahren. So freuen wir uns auf die 42. 
Ausgabe im nächsten Jahr wenn es 
heisst Gornergrat 2022.

Ich hoffe ich habe ein paar „gluschtig“ 
gemacht, ob ehemalige oder neue Ge-
sichter. Unser Reiseleiter Marcel Fischer 
wird sich über jede Anmeldung freuen. 
Besten Dank an Marcel für die tadellose 
Organisation.
Bis am Palmsonntag 10. April 2022.•

barfuss stärkt das Immunsystem

das Hotelpersonal BAG-konform
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runde Geburtstage

Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Gratulationen

„Man braucht im Leben nicht nur Geld allein,
man braucht alle Liebe, Freude, Glück –
von allem wünsche ich dir ein Stück.“
(Francois Rabelais)

zum 99sten 25.6. Margrith Frei Freimitglied

zum 98sten 2.7. Paul Schmassmann Ehrenmitglied 

zum 96sten 25.5. Heidi Degen-Martella Ehrenmitglied

zum 93sten 26.3. Hugo Wirz Freimitglied
 15.5. Olga Buser-Gysin Passivmitglied

zum 91sten 28.4. Theo Tschan Ehrenmitglied
 24.5. Max Heiniger Freimitglied

zum 90sten 30.3. Dori Messerli Ehrenmitglied
 12.6. Hildy Madörin-Wirz Ehrenmitglied

zum 85sten 28.3. André Vuille Passivmitglied
 28.4. Marguerite Studer Passivmitglied

zum 80sten 5.3. Walter Schmidt Freimitglied
 17.3. Hanspeter Siegrist Ehrenmitglied
 20.6. Margrith Rickenbacher Passivmitglied
 22.6. Bruno Imhof Passivmitglied
 23.6. Heinz Graf Passivmitglied

zum 70sten 23.3. Käthi Sutter Aktivmitglied FR
 4.5. Jürg Chrétien Ehrenmitglied
 18.5. Ueli Mäder Passivmitglied
 4.6. Beat Anderegg Aktivmitglied MR
 7.7. Monika Rindlisbacher Aktivmitglied FR

zum 60sten 21.3. Thomas Lüthi Passivmitglied
 27.6. Thomas Dummermuth Aktivmitglied MR
 5.7. Markus Graf Aktivmitglied MR

zum 50sten 7.3. Astrid Huber Aktivmitglied DR
 10.4. Ramona Wiedmer Passivmitglied

zum 30sten 21.3. Benjamin Kurth Aktivmitglied AR
 1.6. Linda Leuenberger Aktivmitglied HR
 19.6. Simon Stäheli Aktivmitglied HR
 10.7. Pacal Bergamin Aktivmitglied UR
 26.7. Janka Klötzli Aktivmitglied uR

zum 20sten 2.3. David Gysin Aktivmitglied UR
 6.4. Caroline Buess Aktivmitglied AR
 20.6. Timothy Lüthy Aktivmitglied HR
 8.7. Robin Nyfeler Aktivmitglied AR•
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